
Allgemeine Liefer-, Zahlungs- 
und Geschäftsbedingungen (AGBs) 
der Mediencenter Krauss GmbH

§1 Allgemeines
1.1 Die nachfolgenden Bedingungen haben Gültigkeit für 
alle unsere Angebote, Verkäufe, Lieferungen und Leistun-
gen und werden Inhalt des Vertrages. Sie gelten auch, 
wenn unser Vertragspartner eine Privatperson ist und 
nicht beruflich oder gewerblich handelt. Sie gelten auch 
für alle künftigen Geschäftsbeziehungen, auch wenn sie 
nicht noch einmal ausdrücklich vereinbart werden.
1.2 Abweichenden oder ergänzenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen des Käufers widersprechen wir 
hiermit ausdrücklich. Sie gelten auch dann nicht, wenn der 
Käufer sie seiner Bestellung oder sonstigen Erklärung 
zugrunde gelegt hat. Jegliche Abweichung bedarf der 
Schriftform.
§2 Angebote und Aufträge
2.1 Angebote sind alle Beschreibungen der Produkte und 
Dienstleistungen, die die Mediencenter Krauss GmbH für 
Dritte, in deren Auftrag herstellt und die in Form individuel-
ler, schriftlicher Preis- und Leistungsbeschreibung auf 
dessen Anfrage an einen bestimmten Empfänger übermit-
telt werden oder insbesondere in elektronischer Form per 
E-Mail an eine Vielzahl von Empfängern gerichtet sind. 
Alle Angebote gelten ab Werk und schließen Verpackung, 
Fracht, Porto, Versicherung und sonstige Versandkosten 
nicht selbstverständlich ein.
2.2 Unsere Angebote sind frei bleibend, sofern sie nicht 
in schriftlicher Form als verbindlich bezeichnet sind. Leis-
tungsbeschreibungen und Preise können jederzeit ohne 
vorherige Ankündigung geändert werden. Ein wirksamer 
Vertrag kommt daher erst durch unsere Auftragsbestäti-
gung oder die Auslieferung der Ware zustande.
2.3  Maßangaben, Gewichte, Abbildungen, Zeichnungen 
sowie andere Unterlagen, die zu unseren unverbindlichen 
Angeboten gehören, bleiben in unserem Eigentum und 
sind nur annähernd maßgebend. Nur bei ausdrücklicher 
schriftlicher Bestätigung durch uns können sie verbindli-
cher Vertragsinhalt werden.
§3 Vertragsschluss
3.1 Aufträge sind bindende Anträge des Auftraggebers für 
den Abschluss eines Vertrages im Sinne von § 145 BGB. 
Sie können schriftlich per Post oder per E-Mail, mündlich 
oder fernmündlich erteilt werden.
3.2 Die Übersendung der Druckunterlagen in jeglicher 
Form, insbesondere durch elektronische Übermittlung 
oder auf Datenträgern gilt als Auftrag, wenn der Wille 
erkennbar ist, dass nach diesen Daten Drucksachen in 
einer bestimmten Quantität und Qualität hergestellt wer-
den sollen. Hat der Auftraggeber, in Einverständnis mit der 
Mediencenter Krauss GmbH, keine weiteren
Angaben gemacht, so gilt in diesem Falle der bei der 
Mediencenter Krauss GmbH übliche Preis sowie der 
nächste in der Produktionsplanung realisierbare Fertig-
stellungstermin als Auftragsbestand teil.
§4 Rücktritt vom Vertrag durch die Mediencenter

Krauss GmbH
Die Mediencenter Krauss GmbH führt keine Aufträge aus, 
mit denen gegen Rechtsvorschriften verstoßen oder die 
Rechte eines Dritten verletzt werden und hat in diesen 
Fällen das Recht zum Rücktritt vom Vertrag. Hierbei 
schuldet der Auftraggeber der Mediencenter Krauss 
GmbH die vereinbarte Vergütung abzüglich ersparter Auf-
wendungen.
Der Nachweis eines geringeren Schadens bleibt dem Auf-
traggeber unbenommen.
§5 Druckstandard und Gewährleistungsausschluss 

für Druckdaten
5.1 Die Herstellung der beauftragten Drucksachen erfolgt 
nach der vom Forschungsinstitut der grafischen Industrie 
(FOGRA), gemeinsam mit dem Bundesverband für Druck 
und Medien (bvdm), entwickelten und festgelegten Stan-
dardisierung.
5.2 Die Mediencenter Krauss GmbH druckt ausschließlich 
die vom  Auftraggeber bereitgestellten Druckdaten, unab-
hängig von deren Beschaffenheit und übernimmt daher 
keine Gewährleistung für Mängel, die auf der Beschaffen-
heit dieser Druckdaten beruhen. Eine Gewährleistung 
durch die Mediencenter Krauss GmbH entfällt grundsätz-
lich für Druckdaten, die im RGB-Farbraum erstellt sind 
und/oder CMYK-Farbprofile beinhalten und/oder eine zu 
geringe oder zu hohe Auflösung aufweisen und/oder feh-
lende, defekte bzw. nicht eingebettete Schriften 
verwenden. Eine Gewährleistung durch die Mediencenter 
Krauss GmbH entfällt außerdem in den Fällen, in denen 
die Beschaffenheit der Druckdaten oder die Art ihrer 
Erstellung von der allgemein gültigen ISO-Norm (insbe-
sondere PDF/X) abweicht.
§6 Druckfreigabe, Archivierung und Datenwiederher-

stellung
6.1 Die Mediencenter Krauss GmbH ist berechtigt, die 
Druckdaten des Auftraggebers automatisch weiterzuverar-
beiten, ohne dass eine Prüfung der Daten nach Ausgabe 
auf einem Bildschirm oder Drucker erfolgt. Jedoch hat der 
Kunde das Recht, seine Daten, gegen besondere Vergü-
tung, von der Mediencenter Krauss GmbH ansehen und 
auf bestimmte Fehler durch einen Datencheck überprüfen 
zu lassen.
6.2 Die Druck- und Herstellungsfreigabe gilt bereits mit 
der Übersendung der Druckdaten als erteilt. Maßgeblich 
für die Pflichten der Mediencenter Krauss GmbH im 
anschließenden Herstellungsprozess ist der Zustand der 
Druckdaten zum Zeitpunkt ihres Zugangs bei der Medien-
center Krauss GmbH.
6.3 Die Gefahr etwaiger Fehler geht mit der Herstellung 
auf den Auftraggeber über, soweit es sich nicht um Fehler 
handelt, die erst während der Herstellung entstanden sind 
oder eindeutig erkannt werden konnten. Das gleiche gilt 
für alle sonstigen Freigabeerklärungen des Auftraggebers.
6.4 Die Datensicherung obliegt allein dem Auftraggeber. 
Die Mediencenter Krauss GmbH ist berechtigt, aber nicht 
verpflichtet, in ihrem Archiv Kopien der Druckdaten anzu-
fertigen.
6.5  Die Suche der Daten im Archiv, ihre Dekomprimie-
rung und Vorbereitung für das weitere Handling, 
insbesondere ihre Bearbeitung oder ihren Versand durch 
die Mediencenter Krauss GmbH wird für jeden archivier-
ten Druckauftrag mit einer festzulegenden Pauschale 
zuzüglich der Verpackungs- und Versandkosten in Rech-
nung gestellt.
§7 Zweifelhafte Zahlungsfähigkeit
7.1 Werden uns nach Vertragsschluss Umstände bekannt, 
die Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Käufers begrün-
den, können wir weitere Lieferungen von einer Voraus-
zahlung der Ware durch den Käufer abhängig machen. 
Wir können dem Käufer für die Vorauszahlung der Ware 
eine angemessene Frist setzen und vom Vertrag zurück-
treten, wenn die Vorauszahlung nicht fristgemäß bei uns 
eingeht; der Käufer kann statt der Vorauszahlung Sicher-
heit durch Bankbürgschaft leisten. Haben wir die Ware 

bereits geliefert, so wird der Kaufpreis ungeachtet verein-
barter Zahlungsfristen sofort ohne Abzug fällig.
7.2 Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Käufers sind 
unter anderem dann begründet, wenn ein Antrag auf 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens über sein Vermögen 
gestellt wurde oder er Zahlungen an uns oder Dritte nicht 
pünktlich leistet.
§8 Preise
8.1 Unsere Preise gelten „ab Werk“ sofern keine abwei-
chende Vereinbarung mit dem Käufer getroffen wurde. 
Verpackung, Fracht, Porto, Versicherung und sonstige 
Versandkosten sind nicht in unseren Preisen eingeschlos-
sen und werden getrennt abgerechnet.
8.2 Die gesetzliche Mehrwertsteuer ist in unseren Preisen 
nicht eingeschlossen und wird in der am Tag der Rech-
nungsstellung gesetzlich geltenden Höhe in der Rechnung 
gesondert ausgewiesen.
8.3 Liegen zwischen dem Tag des Vertragsschlusses und 
dem Tag der Lieferung mehr als 4 Monate, ohne dass dies 
auf einer von uns zu vertretenden Lieferverzögerung 
beruht, und hat sich in dieser Zeit unsere gültige Preisliste 
geändert, so können wir anstelle des vereinbarten Kauf-
preises den am Tag der Lieferung gültigen Listenpreis 
verlangen. Wir werden dem Käufer vor der Lieferung eine 
entsprechend geänderte Auftragsbestätigung übermitteln. 
Der Käufer kann in diesem Fall hinsichtlich der Waren, für 
die der Preis erhöht worden ist, von seiner Bestellung 
zurücktreten. Er muss den Rücktritt spätestens am 3. 
Werktag nach Erhalt der geänderten Auftragsbestätigung 
schriftlich erklären. Eine Übersendung eine Übersendung 
per E-Mail an info@mediencenter-krauss.de genügt.
§9 Lieferzeit
9.1  Alle genannten Liefertermine sind unverbindlich und 
gelten als nur annähernd vereinbart, soweit sie nicht von 
uns ausdrücklich als verbindlich bezeichnet worden sind. 
Bei unverbindlichen Lieferterminen gilt eine Lieferung 
innerhalb 5 Tagen nach der angegebenen Lieferzeit auf 
jeden Fall noch als rechtzeitig.
9.2  Falls wir schuldhaft eine ausdrücklich vereinbarte 
Frist nicht einhalten können oder aus sonstigen Gründen 
in Verzug geraten, hat uns der Käufer eine angemessene 
Nachfrist zu gewähren, die mit 14 Tagen beginnt.  Nach 
fruchtlosem Ablauf dieser Nachfrist ist der Käufer berech-
tigt, vom Vertrag zurückzutreten.
9.3 Wird uns die Leistung aufgrund höherer Gewalt oder 
unvorhersehbarer Ereignisse, die die Fertigstellung 
wesentlich erschweren oder unmöglich machen und nicht 
von der Mediencenter Krauss GmbH zu vertreten sind 
(hierzu zählen insbesondere Krieg, kriegsähnliche Ereig-
nisse, behördliche Anordnungen, Nichterteilung von Aus-,
Ein-oder Durchfuhrgenehmigungen, nationale Maßnah-
men zur Beschränkung des Handelsverkehrs, Streik, 
Aussperrung und sonstige Betriebsstörungen jeglicher Art, 
Erdbeben, Feuer, Sturm, Hochwasser sowie Verkehrsstö-
rungen) – gleichgültig ob diese Ereignisse bei der 
Mediencenter Krauss GmbH, deren Lieferanten oder 
Unterlieferanten eintreten – oder aus anderen außerge-
wöhnlichen und unverschuldeten Umständen ganz oder 
teilweise vorübergehend unmöglich oder erheblich er-
schwert, so verlängert sich die vereinbarte Lieferzeit um 
die Dauer des Leistungshindernisses. Gleiches gilt für 
eine gesetzliche oder vom Käufer gesetzte Frist für die 
Leistungserbringung, insbesondere für Nachfristen bei 
Verzug.
9.4 Vor Ablauf der gemäß Absatz 3 verlängerten Lieferzeit 
bzw. Leistungsfrist ist der Käufer weder zum Rücktritt 
noch zum Schadensersatz berechtigt. Dauert das Leis-
tungshindernis länger als 2 Wochen an, sind sowohl der 
Käufer als auch die Mediencenter Krauss GmbH zum 
Rücktritt berechtigt, soweit der Vertrag noch nicht durch-
geführt ist. Ist der Käufer vertraglich oder gesetzlich (z. B. 
wegen Interesse wegfall) ohne Nachfristsetzung zum 
Rücktritt berechtigt, so bleibt dieses Recht unberührt.
9.5 Bei einem etwaigen Lieferverzug, soweit er nicht auf 
Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruht, sind Schadens-
ersatzansprüche jeder Art ausgeschlossen. Eine Haftung 
durch die Mediencenter Krauss GmbH ist in diesen Fällen 
ausgeschlossen.
§10 Versand und Annahmeverzug
10.1 Der Versand erfolgt auf Rechnung des Käufers. Die 
Gefahr geht mit der Verladung der Ware auf ihn über, 
auch wenn frachtfreie Lieferung vereinbart ist und/oder 
der Versand mit unseren eigenen Fahrzeugen erfolgt. Wir 
sind nicht verpflichtet, für eine Transportversicherung zu 
sorgen.
10.2 Sofern nicht ausdrücklich schriftlich etwas anderes 
vereinbart wurde, sind wir zu  eillieferungen in zumutba-
rem Umfang berechtigt, die einzeln berechnet werden.
10.3 Für die Dauer des Annahmeverzugs des Auftragge-
bers oder des von ihm benannten Empfängers der 
Lieferung ist die Mediencenter Krauss GmbH berechtigt, 
die Liefergegenstände auf Gefahr und Kosten des Auf-
traggebers einzulagern. Die Mediencenter Krauss GmbH 
kann sich hierzu auch eines Lagerhalters bedienen. Die 
dadurch anfallenden Lagerkosten sowie die durch Annah-
meverweigerung bei Auslieferung ggf. entstehenden 
zusätzlichen Transportkosten gehen zu Lasten des Auf-
traggebers und sind der Mediencenter Krauss GmbH zu 
erstatten. Verweigert der Auftraggeber die Annahme der 
Leistung ganz oder teilweise oder kommt der Auftrag aus 
einem vom Auftraggeber zu vertretenden Grunde nicht zur 
Durchführung, so kann die Mediencenter Krauss GmbH 
unbeschadet des Anspruchs auf Bezahlung der für den 
Auftrag bereits entstandene Aufwendungen und Kosten für 
die Beseitigung bereits hergestellter Materialien/Einrich-
tungen Schadenersatz in Höhe von 10v.H. des Auftrags-
wertes oder des entsprechenden Teils verlangen. Der 
Nachweis eines geringeren Schadens bleibt dem Auftrag-
geber vorbehalten.
Der wahlweise Anspruch der Mediencenter Krauss GmbH 
auf Erfüllung bleibt unberührt.
§11 Zahlung
11.1 Unsere Rechnungen sind innerhalb von 30 Tagen ab 
Rechnungsdatum ohne Abzug zu zahlen.
11.2 Der Käufer kommt auch ohne eine Mahnung unserer-
seits in Verzug, wenn er den Kaufpreis nicht innerhalb von 
3 Tagen nach Fälligkeit und Zugang der Rechnung oder 
einer gleichwertigen Zahlungsaufstellung zahlt.
11.3 Gerät der Käufer mit einer Zahlung in Verzug, 
werden seine sämtlichen Zahlungsverpflichtungen aus 
der Geschäftsverbindung mit uns – auch solche, für die 
Wechsel gegeben worden sind – sofort fällig. In diesem 
Fall sind wir berechtigt, von dem betreffenden Zeitpunkt 
an Zinsen in gesetzlich festgelegter Höhe zu verlangen.
Der Nachweis eines höheren Schadens durch den Ver-
käufer bleibt vorbehalten.
11.4 Wechsel werden nur nach vorheriger Vereinbarung 
und bei Diskont-Fähigkeit ohne Gewährung eines Skontos 
erfüllungshalber angenommen. Auch Zahlungen im 
Scheck-/Wechselverfahren werden nur erfüllungshalber 
angenommen. Der Kaufpreisanspruch erlischt erst nach 
vollständiger Einlösung der Wechsel. Wechsel- und Dis-

kontspesen werden gesondert berechnet und sind ohne 
Abzug sofort zu zahlen.
11.7 Der Käufer ist zur Aufrechnung, auch wenn Mängel-
rügen oder Gegenansprüche geltend gemacht werden, 
nur berechtigt, wenn die Gegenansprüche rechtskräftig 
festgestellt, von dem Verkäufer anerkannt wurden oder 
unstreitig sind. Zur Ausübung eines Zurückbehaltungs-
rechts ist der Käufer nur befugt, wenn sein Gegen-
anspruch auf demselben Kaufvertrag beruht.
§12 Gewährleistung / Haftung
12.1 Der Käufer hat die empfangene Ware auf Vollständig-
keit, Transportschäden, offensichtliche Mängel, 
Beschaffenheit und deren Eigenschaften zu untersuchen. 
Offensichtliche Mängel sind von dem Käufer innerhalb von 
1 Woche ab Ablieferung des Vertragsgegenstandes 
schriftlich uns gegenüber zu rügen.
12.2 Wir sind nicht zur Gewährleistung verpflichtet, wenn 
der Käufer einen offensichtlichen Mangel nicht rechtzeitig 
schriftlich gerügt hat.
Soweit ein von uns zu vertretender Mangel an der Ware 
vorliegt und von dem Käufer rechtzeitig schriftlich gerügt 
wurde, sind wir – unter Ausschluss der Rechte des Käu-
fers von dem Vertrag zurückzutreten oder den Kaufpreis 
herabzusetzen – zur Nacherfüllung verpflichtet, es sei 
denn, dass wir aufgrund der gesetzlichen Regelung zur 
Verweigerung der Nacherfüllung berechtigt sind. Der Käu-
fer hat uns für jeden einzelnen Mangel eine angemessene 
Frist zur Nacherfüllung zu gewähren.
12.3 Die Nacherfüllung kann nach der Wahl des Käufers 
durch Beseitigung des Mangels oder Lieferung einer 
neuen Ware erfolgen.
Wir sind berechtigt, die von dem Käufer gewählte Art der 
Nacherfüllung zu verweigern, wenn sie nur mit unverhält-
nismäßigen Kosten verbunden ist. Während der Nach-
erfüllung sind die Herabsetzung des Kaufpreises oder der 
Rücktritt vom Vertrag durch den Käufer ausgeschlossen. 
Eine Nachbesserung gilt mit dem zweiten vergeblichen 
Versuch als fehlgeschlagen. Ist die Nacherfüllung fehlge-
schlagen oder hat der Verkäufer die Nacherfüllung 
insgesamt verweigert, kann der Käufer nach seiner Wahl 
Herabsetzung des Kaufpreises (Minderung) verlangen 
oder den Rücktritt vom Vertrag erklären.
12.4 Schadensersatzansprüche zu den nachfolgenden 
Bedingungen wegen des Mangels kann der Käufer erst 
geltend machen, wenn die Nacherfüllung fehlgeschlagen 
ist oder die Nacherfüllung von uns verweigert wird. Das 
Recht des Käufers zur Geltendmachung von weitergehen-
den Schadensersatzansprüchen zu den nachfolgenden 
Bedingungen bleibt davon unberührt.
12.5 Für vorsätzliche oder grob fahrlässige Pflichtverlet-
zungen sowie für Schäden aus einer Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit haften wir 
uneingeschränkt nach den gesetzlichen Vorschriften. Im 
Übrigen haften wir nur, wenn die verletzte Vertragspflicht 
für das Erreichen des Vertragszwecks erkennbar von 
wesentlicher Bedeutung ist, und nur begrenzt bis zur 
Höhe des typischerweise vorhersehbaren Schadens.
12.6 Die Haftungsbeschränkung nach Absatz 5 gilt ent-
sprechend für andere als vertragliche Schadensersatz-
ansprüche, insbesondere Ansprüche aus unerlaubter 
Handlung, mit Ausnahme der Ansprüche nach dem Pro-
dukthaftungsgesetz. Sie gilt ferner auch zugunsten 
unserer Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter 
und Erfüllungsgehilfen.
12.7 Soweit wir bezüglich der Ware oder Teile derselben 
eine Beschaffenheits- und/oder Haltbarkeitsgarantie abge-
geben haben, haften wir auch im Rahmen dieser Garan-
tie. Für Schäden, die auf dem Fehlen der garantierten 
Beschaffenheit oder Haltbarkeit beruhen, aber nicht 
unmittelbar an der Ware eintreten, haften wir allerdings 
nur dann, wenn das Risiko eines solchen Schadens 
ersichtlich von der Beschaffenheits- und Haltbarkeitsga-
rantie erfasst ist.
12.8 Wir haften auch für Schäden, die durch einfache 
Fahrlässigkeit verursacht werden, soweit diese Fahrläs-
sigkeit die Verletzung solcher Vertragspflichten betrifft, 
deren Einhaltung für die Erreichung des Vertragszwecks 
von besonderer Bedeutung ist (Kardinalpflichten). Wir haf-
ten jedoch nur, soweit die Schäden in typischer Weise mit 
dem Vertrag verbunden und vorhersehbar sind. Bei einfa-
chen fahrlässigen Verletzungen nicht vertragswesentlicher 
Nebenpflichten haften wir im Übrigen nicht. Die in §7 ent-
haltenen Haftungsbeschränkungengelten auch, soweit die 
HaftungfürdiegesetzlichenVertreter, leitenden Angestellten 
und sonstigen Erfüllungsgehilfen des Verkäufers betroffen ist.
12.9 Eine weitergehende Haftung ist ohne Rücksicht auf 
die Rechtsnatur des geltend gemachten Anspruchs aus-
geschlossen.
Soweit die Haftung des Verkäufers ausgeschlossen oder 
beschränkt ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung 
seiner Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter 
und Erfüllungsgehilfen.
§13 Eigentumsvorbehalt
13.1 Wir behalten uns das Eigentum an der Ware vor 
(Vorbehaltsware), bis zum Eingang aller Zahlungen aus 
dem Kaufvertrag. Die gelieferten Waren gehen erst dann 
in das Eigentum des Käufers über,
wenn dieser seine gesamten Verbindlichkeiten aus der 
Geschäftsverbindung einschließlich Nebenforderungen, 
Schadensersatzansprüchen und Einlösungen von 
Schecks und Wechseln erfüllt hat. Im Fall
des Scheck-Wechsel-Verfahrens erlischt der Eigentums-
vorbehalt in all seinen hier aufgeführten Formen nicht 
schon mit der Scheckzahlung, sondern erst mit der Einlö-
sung des Wechsels.
13.2 Der Käufer hat uns von allen Zugriffen Dritter, insbe-
sondere von Zwangsvollstreckungsmaßnahmen sowie 
sonstigen Beeinträchtigungen seines Eigentums unver-
züglich schriftlich zu unterrichten.
Der Käufer hat uns alle Schäden und Kosten zu ersetzen, 
die durch einen Verstoß gegen diese Verpflichtung und 
durch erforderliche Maßnahmen zum Schutz gegen 
Zugriffe Dritter entstehen.
13.3 Kommt der Käufer seiner Zahlungsverpflichtung trotz 
einer Mahnung unsererseits nicht nach, so können wir die 
Herausgabe der noch in seinem Eigentum stehenden Vor-
behaltsware ohne vorherige Fristsetzung verlangen. Die 
dabei anfallenden Transportkosten trägt der Käufer. In der 
Pfändung der Vorbehaltssache durch uns liegt stets ein 
Rücktritt vom Vertrag. Wir sind nach Rückbehalt der Vor-
behaltsware zu deren Verwertung befugt. Der Verwertungs-
erlös wird mit unseren offenen Forderungen aufgerechnet.
§14 Erfüllungsort
Der Erfüllungsort für alle aus dem Vertrag sich ergeben-
den Pflichten ist, soweit nicht gesetzlich ausdrücklich 
ausgeschlossen oder mit dem Auftraggeber nicht anders 
schriftlich vereinbart, der Sitz unserer Gesellschaft.
§15 Datenverarbeitung, Datenschutz und Löschung 

personenbezogener Daten (DSGVO)
15.1 Der Käufer ist damit einverstanden, dass wir die im 
Zusammenhang mit der Geschäftsbeziehung erhaltenen 
Daten über den Käufer unter Beachtung des Bundes-

datenschutzgesetzes für die Erfüllung eigener Geschäfts-
zwecke verarbeiten, insbesondere speichern oder an eine 
Kreditschutzorganisation übermitteln, soweit dies im Rah-
men der Zweckbestimmung des Vertrages erfolgt oder zur 
Wahrung unserer berechtigten Interessen erforderlich ist 
und kein Grund zu der Annahme besteht, dass das 
schutzwürdige Interesse des Käufers an dem Ausschluss 
der Verarbeitung, insbesondere der Übermittlung, dieser 
Daten überwiegt.
15.2 Die Mediencenter Krauss GmbH löscht nach Auf-
tragsabschluß personenbezogene Daten aus personali-
sierten Anschreiben. Im Falle von Daten, die im Rahmen 
der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung elektro-
nisch gespeichert sind, findet die Löschung unverzüglich 
nach Ablauf der durch Rechtsvorschriften bestimmten 
Mindestaufbewahrungsfristen statt. Daten, die zur Rechts-
verfol-gung benötigt werden, werden unverzüglich 
gelöscht, nachdem das berechtigte Interesse der Medien-
center Krauss GmbH an ihrer Speicherung endet.
15.3 Verantwortliche Stelle im Sinne der Datenschutzge-
setze, insbesondere der EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO), ist: Datenschutzkoordinator Dorian Krauss 
(d.k@mediencenter-krauss.de – Betreff: Datenschutz).
15.4 Ihre Betroffenenrechte im Sinne der Datenschutzge-
setze, insbesondere der EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) können Sie jederzeit auf unserer Homepage 
https://mediencenter-krauss.de/datenschutz.html 
einsehen.
§16 Exportkontrollbestimmung
Von der Mediencenter Krauss GmbH hergestellte oder 
gelieferte Waren sind nur für Auftraggeber/Kunden in den 
Ländern bestimmt, die die Exportkontrollbestimmungen 
des Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle ein-
halten. Jede Wiederausfuhr in Drittländer ohne 
Ausfuhrgenehmigung des Bundesamtes für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle bzw. jede behördlich nicht genehmigte 
Verwendung oder Verwertung der von der Mediencenter 
Krauss GmbH gelieferten Waren ist unzulässig.
§17 Handelsbrauch
Im kaufmännischen Verkehr gelten die Handelsbräuche 
der Druckindustrie, z. B.. keine Herausgabepflicht von 
Zwischenerzeugnissen wie Daten, Lithos oder Druckplat-
ten, die zur Herstellung des geschuldeten Endproduktes 
erstellt werden, sofern nicht schriftlich eine abweichende 
Vereinbarung getroffen wurde.
§18 Ausschluss der Prüfungspflicht
Zulieferungen aller Art durch den Auftraggeber oder durch 
einen von ihm eingeschalteten Dritten – dies gilt auch für 
Datenträger und übertragene Daten – unterliegen keiner 
Prüfungspflicht seitens der
Mediencenter Krauss GmbH.
§19  Widerrufsrecht gemäß §312d Abs. 1 BGB
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von zwei 
Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. 
Brief, Telefax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt frühes-
tens mit Erhalt dieser Belehrung.
Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige 
Absendung des Widerrufs.

Der Widerruf ist zu richten an:

Mediencenter Krauss GmbH
Hauptstraße 77
74235 Erlenbach

oder per E-mail an: info@mediencenter-krauss.de

Hinweis: Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn 
die Mediencenter Krauss GmbH mit der Ausführung/
Herstellung der Produkte und Dienstleistungen, mit 
Ihrer ausdrücklichen Zustimmung vor Ende der 
Widerrufsfrist begonnen hat oder Sie diese selbst 
veranlasst haben (z.B. Übernahme von Datenträgern,
übertragene Daten, Upload etc.).

§20 Inhalte und Links auf unseren Seiten im Internet
20.1 Als Diensteanbieter sind wir gemäß § 7 Abs.1 TMG 
für eigene Inhalte auf diesen Seiten nach den allgemeinen 
Gesetzen verantwortlich. Nach §§ 8 bis 10 TMG sind wir 
als Diensteanbieter jedoch nicht verpflichtet, übermittelte 
oder gespeicherte fremde Informationen zu überwachen 
oder nach Umständen zu forschen, die auf eine rechtswid-
rige Tätigkeit hinweisen. Verpflichtungen zur Entfernung 
oder Sperrung der Nutzung von Informationen nach den
allgemeinen Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine
diesbezügliche Haftung ist jedoch erst ab dem Zeitpunkt 
der Kenntnis einer konkreten Rechtsverletzung möglich. 
Bei Bekanntwerden von entsprechenden Rechtsverletzun-
gen werden wir diese Inhalte umgehend entfernen.
20.2 Unser Angebot im Internet enthält Links zu externen 
Webseiten Dritter, auf deren Inhalte wir keinen Einfluss 
haben. Deshalb können wir für diese fremden Inhalte 
auch keine Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der ver-
linkten Seiten ist stets der jeweilige Anbieter oder Betrei-
ber der Seiten verantwortlich. Die verlinkten Seitenwurden 
zum Zeitpunkt der Verlinkung auf mögliche Rechtsverstö-
ße überprüft.
Rechtswidrige Inhalte waren zum Zeitpunkt der Verlinkung 
nicht erkennbar. Eine permanente inhaltliche Kontrolle der 
verlinkten Seiten ist jedoch ohne konkrete Anhaltspunkte 
einer Rechtsverletzung nicht zumutbar. Bei Bekanntwer-
den von Rechtsverletzungen werden wir derartige Links 
umgehend entfernen.
§21 Salvatorische Klausel
Änderungen oder Ergänzungen des Vertrages oder dieser 
Allgemeinen Liefer-, Zahlungs- und Geschäftsbedingun-
gen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der schriftlichen Form. 
Sollte eine Regelung dieser Allgemeinen Liefer-, Zah-
lungs- und Geschäftsbedingungen unwirksam oder 
undurchführbar sein oder werden, so berührt dies die 
Wirksamkeit der Allgemeinen Liefer-, Zahlungs- und 
Geschäftsbedingungen im Übrigen nicht.
§22 Gerichtsstand und anzuwendendes Recht
22.1 Für das Vertragsverhältnis zwischen dem Käufer und 
der Mediencenter Krauss GmbH gilt ausschließlich das 
Recht der Bundesrepublik Deutschland, auch wenn der 
Käufer seinen Wohn- oder Geschäftssitz im Ausland hat. 
Die Anwendung des einheitlichen Gesetzes über den 
internationalen Kauf beweglicher Sachen sowie des 
Gesetzes über den Abschluss von internationalen Kauf-
verträgen über bewegliche Sachen ist ausgeschlossen.
22.2 Der Käufer ist nicht berechtigt, Ansprüche aus dem 
Kaufvertrag ohne Einwilligung der Mediencenter Krauss 
GmbH abzutreten.
22.3 Ist der Käufer Kaufmann, juristische Person des 
öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sonder-
vermögen, so ist Gerichtsstand für beide Teile – auch für 
Wechsel- und Scheckklagen – der Sitz unserer Gesell-
schaft. Wir sind jedoch auch berechtigt, den Käufer an 
seinem allgemeinen Gerichtsstand zu verklagen.

Stand: 6. Januar 2026


